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Große Pause nach dem ersten und zweiten Akte (etwa 845, 945).

Samstag, den 7. März 1914.

41 *Abonnements-Vorstellung der Abteil. « (gelbe 3löoitnementöfttrtrn).

Druck der C. F. Müllerfchen Hofbuchöruckerei, Karlsruhe.

it schöne Mm,
Komische Oper in drei Wen. Text nach dem Französischen des Henri Meilhae und Ludovic Halev^

Musik von  I . Offenbach.
Musikalische Leitung: Rudolf Dem an. Szenische Leitung: Fritz Herz.

Personen:
Paris, König Priams Sohn Hans Bussard,
Mettelaus, König von Sparta Felix von Krones.
Helena, dessen Gemahlin Mary Rudy.
Agamemnon, König der Könige Felix Baumbach.
Klytämnestra, dessen Gattin Margarete Pix.
Orestes, beider Sohn Gisella Tercs.
Pylades, dessen Freund Lina Carstens.
Kalchas, Großaugur des Jupiter Karl Dapper.
Achilles, König von Phtiolidos Fritz Mechler.
AjaxI., König von Salamis Eugen Rex.
Ajax II ., König von Loerien Eugen Kalubach.
Philoeomus, Diener im Tempel des Apollo . . . Max Schneider.
Enthyeles, Schlosser Fritz Herz.
Bacchis, Helenas Vertraute Alwine Müller.
Leaeua
Parthenis
Thetis

Gespielinnen des Orestes und Pylades
Hedwig Holm.
Johanna Mayer.
Chriemhild Kunz.

Sklave Hermann Benedict.
Wachen, Sklaven, Dienerinnen, Volk.

Die ersten beiden Akte spielen in Sparta. Der dritte Akt spielt in Nauplia, au den Usern des Meeres.

Die Kostüme sind nach Entwürfen des künstlerischen Beirats des Hoftheaters, Fräulein Margarete
Schellenberg , in den eigenen Werkstätten hergestellt.

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 6 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  halb acht  Uhr. Ende: gegen halb elf Uhr.

Kek anntmachungen.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben

Preise der Plätze.
Balkon-Frem-

denloge
Parterre-Frem-

denloge

Logen1. Rangs

Balkon. . .

2. Rang Mitte

L. Abt.
II . „
I- „

II . „
I. „

II . „
I. „

II.
I. „

II . »

7 Jh. — 9^
6 Jh . — 3>A
5 Jh. — 9p.
4 Jh.  50  9p.
6 Jb. — 9p.
5 Jh. — 9p.
6 Jk — 9P.
5 jk — 9p.
5 Jk — 9P.
4 Jk bO 9p

Parterre-Logen I. Abt. 4 Jh.  50  9p
II. „ 3 Jh.  50  9p.

Sperrsitze. . I. „ 4 Jk  50  9p.
II. „ 4 Jk — 9p.

2. Rang Seite 1. „ 3 Jh.  50  9P.
II. „ 3 Jk — 9p.

3. Rang Mitte I. 3 Jk — 9P.
II. „ 2 Jk  50  9>p.

3. Rang Seite I.  „  1  Jk  80  9p.
II. „ 1 Jk  50  9P

4. Rang Mitte
I. Abi.

II . ..

4. Rang Seite | ^ "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

1 Jk  50  9/.
1 Jk — 9p.
1 Jk — R-
- Jh.  80  9p.
2 Jk  50 9p.
- Jk  70 A
- Jk  60  9p.
- Jk  50 dp.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. .
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Stotausgange

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Krank:  Beatrice Laner-Kottlar, Max Büttner, Therese Müller-Reichel.

Spielplan.
Sonutag, den 8. März:  43 . C. Aida.  Anfang Uhr. (4 ji  50 A .)
Montag, deu9. März:  43 . A. Der verlorene Sohn.  Anfang Uhr. (4

Nachdruck verboten.
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